
Wochenspruch zu Okuli 

„Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, 
der ist nicht geschickt für das Reich Gottes.“ 

Lukas 9 Vers 62 
Liebe Gemeindemitglieder, 

dieser Worte Jesus aus dem Lukas Evangelium stehen dort im 
Zusammenhang mit der Nachfolge von Jüngern mit Jesu und seiner 
Botschaft. Jesus verlangt hier nicht weniger als 1. Teilnahme an seinem 
Schicksal, 2. Bruch mit alten Traditionen und 3. radikale Ausrichtung auf den 
Dienst an Menschen und Gott. Das ist viel wenn es so aufgezählt klar dasteht 
und kann einen Menschen überfordern - das Leiden Jesus mitzutragen, 
gegen das sich zu wenden was einem Menschen bisher Halt gegeben hat 
und nur immer anderen Menschen und Gott dienen. Das können wir so nicht, 
ich nicht, das wäre mir zu viel und zu gewaltig - dafür habe ich keine Kraft. 

Ja ich kann Jesus Worte hören, versuchen für Andere auch mal dazu sein 
und alte Traditionen zu überdenken und Neues auszuprobieren. Aber immer 
schön nacheinander und mit vielen stärkenden Pausen. DENN Jesus wäre 
nicht Jesus wenn er damit uns überfordern wollte. Seine Worte können 
heißen: Ja leg Deine Hand an einen Pflug – übernimm einen Dienst, aber 
mit Ruhe und Bedacht mit Liebe und Zeit für Pausen und Gesprächen mit 
anderen Menschen. Hab Dich selbst lieb und bleib ruhig. Du musst nicht alles 
machen und wenn Du zurückschaust siehe das Gute und Gottes Wirken mit 
Dir. Bitte aber alles mit Gelassenheit - ich denke so würde mein Bruder Jesus 
mit mir reden und dabei seine Hand auf die meinige legen welche den Pflug 
hält und mich mit warmen Blick anlächeln. Ja so könnte es sein. 

Ab dem 01.04.2024 übernimmt Sylvia Kovalenko den Vorsitz im Gemeinde-
kirchenrat. Ab diesem Tag werde ich nach reichlichen 16 Jahren aus dem 
GKR ausscheiden. Für die nächsten Wahlen zum GKR im November 2025 
plane ich wieder zu kandidieren. Warum diese Pause? Die Luft ist einfach 
raus, Gemeindeleitung in der Corona- und Vakanzzeit haben mir sehr viel 
Kraft gekostet. Im verbleibenden GKR agieren sieben gestandene 
Christinnen und Christen. Auch ist unsere Pfarrerin dann genau ein Jahr bei 
uns und kennt viele organisatorische Abläufe und Inhalte – Grund und Zeit 
für mich eine Pause zu machen. Mit Gottes Hilfe geht es dann weiter. 
 
Mit hoffnungsvollen und friedlichen Grüßen  
Burkhard Hempel – GKR 
 
 
 

 

Gottesdienste im April 

 

Montag, 01.04., Ostermontag, 14:00 Uhr, 
 Zentralgottesdienst in Großobringen 
 mit Pfarrerin Reinhold, Posaunen und 
 Heiligem Abendmahl 
 

Sonntag, 07.04., Quasimodogeniti, 17:00 Uhr 
 mit Pfarrerin Reinhold 
 

Sonntag, 14.04., Misericordias Domini, 10:00 Uhr 
 mit Pfarrerin Reinhold 
 

Sonntag, 21.04., Jubilate, 17:00 Uhr 
 mit Pfarrerin Reinhold 

 

Sonntag, 28.04., Kantate, 10:00 Uhr 
 mit Pfarrerin Reinhold, Chor und 
 Heiligem Abendmahl 

 14:00 Uhr: Festgottesdienst in Wohlsborn mit 
 Wiedereinweihung des Abendmahlskelches 
 aus dem 16. Jahrhundert 
 mit Chor und Pfarrerin Reinhold 



Besondere Termine 

Kindertreff: 1. - 6. Klasse: Dienstag, 15:30 Uhr 
 mit Heike Hempel-Linke, Start: 16.04. 

Gitarrentreff: nach Absprache 

Konfirmandentreff: Mittwoch, 17.04. und 01.05., 17:00 - 18:00 Uhr, 
 im Pfarrhaus Großobringen  
 mit Pfarrerin Reinhold 

Chor: Mittwoch, 19:00 Uhr, mit Luca Siede 

Posaunenchor: Sonnabend, nach Absprache 

Abendsegen: Sonnabend, 18:00 Uhr 

Kräuterkunde der Hildegard von Bingen: 
 Dienstag, 09.04.,14:30 Uhr im Gemeindehaus 
 Bad Berka mit Heike Hempel-Linke 
 Bei Interesse bitte um Rückmeldung (Tel.: 417752). 

Einweihung Kindergarten Sachsenhausen: 
 Freitag, 19.04., 15:00 Uhr 

Kleinkindkreis: Sonnabend, 20.04., 10:15 - 11:15 Uhr,  
 mit Nadine und Sylvia 

Familienkaffee: Dienstag, 23.04., 15:30 Uhr, „Insektenhotel 
 vorbereiten und einrichten“, Mitwirkende sind 
 gern willkommen, uns zu unterstützen. 

Gemeindenachmittag: Mittwoch, 24.04., 14:30 Uhr 
 „Reisebericht über Peru“  
 mit Hans-Christoph Schilling 

Frühjahrsputz: Sonnabend, 27.04., 9:00 - 12:00 Uhr 
 Bitte Eimer, Wischlappen, Fensterputzmittel, ...  
 mitbringen. Verpflegung (Kuchen, belegte 
 Brötchen) ist immer gern willkommen.  
 Im Garten ist ebenfalls Hand anzulegen. 
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